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Das Mosaik aus lichten Schilf-Großseggen-Erlen-Grau-Weiden-Gebüsch und Sumpffarn-Großseggen-Schilf-Röhricht. bildet einen breiten 
Verlandungssaum im Nordosten des Zotzensees. Der Standort war zum Kartierzeitpunkt flach überflutet, eutroph, naturnah und zum Teil 
nicht begehbar. Das Biotop wird begrenzt vom Röhrichtsaum des Sees und im Nordosten befinden sich auch schneidenreiche Riede.
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Carex acutiformis Phragmites australis Salix cinerea

Thelypteris palustris Lysimachia vulgaris Mentha aquatica

Lythrum salicaria Peucedanum palustre Alnus glutinosa Solanum dulcamara


